
Straße, Hausnummer 

Anlage 4 

Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 5 Abs. I des Thüringer BeteillgtentransparenzdokumentatIonsgesetzes 

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an  ahem  
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer 
Betelligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet,'die nachfolgend erbetenen 
Angaben — soweit für sie zutreffend — zu machen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem  Fail  als' verpflichtende 
MindestInformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Betelligtentransparenzdoumentation 
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen  und zusammen mit der Stellungnahme aendenl 

IZu welchem Gesetzentwurf  fifteen  Sie 'sciifittllähdaäpf4Eirt des pei#€#entWdi-10- .. " • 
Gesetz zur Änderung des Thüringer. Vergabegesetzes • Bürokratfeabbau und 
Verfahrensvereinfachung im Thüringer Vergaberecht 
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU 

Drucksachp 7/7461 - 
Gesetz zur Änderung des Thüringer Vergabegesetzes 
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Drucksache 7/8029 - 
. . . . . 

Haber) Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer 
Vereinigung natürlicher PerSonen oder Sachen (z. B. Verein, prrihH, AG, eingetragene 
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des tiffantliChen Rechts;  Stiftung des 
6.ff.aht11Phe.n .kePhiS)1 ' ' . . ' . • . . • 
( 6  Abs I Nr. 1i.4ThOrBetellifek0; Hinweis Wenn nefn, dann  welter  mit  Free  j. Wenn Ja, dann  Welter.  mit Frage !)- • • • , 

Name Organisationsform 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Geschäfts- oder Dienstadresse Ingenieurkammer Thüringen 

Straße, Hausnummer(oder Postfach) Gustav-Freytag-Str. 1 

PoStieitzahi, Ort 99096 Erfurt 

.• , . 
aSi slCh a.ls. hat9diChe Mai•songeäußert, d. h. ali3 Ibi-h!atcarsPri . 

2 d..e.W.,1 Nr.1, thilfi3efaildge', • . • • 
Name  Vorname 

Geschäfts- oder Dieristadresse 0 Wohnadresse 

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn kelne andere Adresse benannt wird. Die Wohnedresse 
wird in keinem Fall veröffentlic,ht.) 
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Postleitzahl, Ort 

  

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeiti 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 TharBetelidoke 

•  
 ehrenamtlicher Präsident der Ingenieurkammer Thüringen, repräsentiert 

die Interessen der Mitglieder der Ingenieurkammer Thüringen. 

Haben Sie In Ihrem Schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgasamt eher 

befürwortet, 
- 

abgelehnt, 
ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt? 

Bitte fassen Sie Kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum 
Gesetzgebungsverfahren zusammen! 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 TharBeteliclokG) 

Die berufliche Selbstvervyaltung hält ihre Position aufrecht, dass die Vergabegesetzgebung nicht geeignet ist, um 
Regelungen für soziale und ökologische Kriterien zu treffen. Die Zielstellung, ein schlankes und einfach handhabbares 
Vergabegesetz zu formulieren, kann nur erreicht wer-den, wenn sich auf wesentliche (vergabespezifische) Sachverhalte 
und Kriterien beschränkt wird, da ansonsten eine Überregulierung erfolgt. 

Die Ingenieurkammer Thüringen sieht ihre Auffassung durch das „Gutachten zur Evaluierung des Thüringer Gesetzes 
zur Vergabe öffentlicher Aufträge (ThürVgG) vom 30. Juli 2018 zu zentralen Punkten" (Auftragnehmer: Wegweiser 
Research &  Strategy  GmbH, Berlin I Auftraggeber: Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale 
Gesellschaft, Erfurt) bestätigt, denn das Gutachten enthält Empfehlungen, die bei der Gesetzesnovellierung 
berücksichtigt und im Geset-zestext verankert werden sollten. 

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhäben 
einzureichen? • 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 TharBetelldokG) 

ja (Hinweis;  wetter  mit Frage 6) 3 nein 

    

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben:Aus  we've  Anlass haben Sie sich geäußert? 

In ‚welcher Form haben Sie sich geäußert? 

D per E-Mail 

0 per Brief 

Haben  Ste  sich als AnwaitskanZiel im Auftrag  sines  Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen 
am Gesefigebungsverfahren beteiligt? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. B ThOr5etelldok(3) 

LI fa 14 nein  (wetter  mit Frage 7) 

Wenn Sie die Frage 6 beJaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl 

2 



.e•Pitürii 
_a 

Erfurt, 24.07.2023 

Anlage 4 

Stirienen  Sie  elder VerlithMilichung (tires  Schriftlichen  Seitfages in der 
gietelligtentransParenzdolcurnentatiOn 

Abs. 1.eeti.2 ThtirBetelldpkG)  

Ja 0 nein 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen 
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des 
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

3 

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


